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Die Sanierung der Wasser- und Kanalleitung in der Kirchengas-
se ist abgeschlossen. Die Fahrbahn und der Gehsteig wurden in 
diesem Bereich erneuert. Das Fahrverbot ist aufgehoben und die 
ungehinderte Zufahrt zur Stadtpfarrkirche ist wieder möglich. 
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Wasserqualität Weitra



Der Bürgermeister

3KulTuR- & STADTNAcHRicHTEN  weitra 04/05/06 2012

E
d

it
o

r
ia

l

in dieser Frühjahrsausgabe der Stadtnach-
richten kann ich erfreulicherweise über viele 

durchgeführte Baumaßnahmen und eine Rei-
he von Aktivitäten berichten. So ist die Fertig-
stellung des Wasser- und Kanalprojektes inkl. 
Fahrbahn- und Gehsteigerstellung in der Kir-
chengasse abgeschlossen. Auch Pflasterungser-
gänzungen nach den vielen Wasserrohrbrüchen 
der letzten Jahre speziell im Bereich des Rat-
hausplatzes wurden durchgeführt. Beim oberen 
Brunnen, ebenfalls am Rathausplatz, wurde das 
einsturzgefährdete Gewölbe abgetragen und neu 
aufgebaut.

Damit konnte rechtzeitig zu Beginn der Saison 
das Erscheinungsbild der Altstadt für uns und 
unsere Gäste optisch sehr aufgewertet werden.

Die Bauarbeiten des zweiten Abschnittes der 
landesstraße von St. Wolfgang nach Oberwind-
hag  wurden in Angriff genommen. Mit der Fer-
tigstellung ist im Herbst zu rechnen.

in der KG Reinprechts werden im Zuge des Ka-
nalbaus die Verlegungsarbeiten für die Straßen-
beleuchtung durchgeführt.

in der lange Gasse und am Dr.-Kordik-Platz 
gab es im Frühjahr innerhalb von zwei Wochen 
insgesamt fünf Wasserrohrbrüche. Das zeigt wie 
wichtig die weitere Sanierung der Wasserinfra-
struktur ist. Deswegen wurde schon eine Kos-
tenschätzung und Projektierung vorgenommen 
und es wird auf jeden Fall in Teilabschnitten  
weiter an diesem wichtigen Projekt gearbeitet.
 
ich möchte in diesem Zusammenhang den Bau-
hofmitarbeitern sehr herzlich für ihren immer 
raschen Einsatz bei den Reparaturarbeiten dan-
ken. Selbstverständlich sind sie dafür zuständig, 
aber gerade solche Arbeiten sind eine sehr große 
physische und psychische Belastung, zudem ge-

schehen Rohrbrüche ja oft nach einem langen 
Arbeitstag und nicht selten in der Nacht.

in der Bahnhofstraße mussten leider Kastani-
enbäume wegen Gefahr in Verzug gefällt wer-
den. Kugelahornbäume wurden bereits nachge-
pflanzt.

Auf Schloss Weitra gibt es viele Aktivitäten, 
die sicherlich wieder für viele Gäste und Besu-
cher interessant sein werden. Aus der Reihe der 
vielfältigen Angebote seien exemplarisch die 
zeitgeschichtliche Dokumentation „Schauplatz 
Eiserner Vorhang“ und das grenzüberschreiten-
de Ausstellungsprojekt „Mensch und Fisch“ er-
wähnt. 

Besonders freuen wir uns auf das Theaterfestival 
unter der neuen intendanz von Beverly Blanken-
ship und sind schon auf die geänderte Bühnen-
gestaltung sehr neugierig.

Zur Zeit wird der Führungssimulator in unserer 
Kaserne installiert und soll im Juli in Betrieb 
genommen werden. Zu diesem Zweck wurde 
in der Kaserne ein neues Gebäude errichtet und  
notwendige umbauarbeiten vorgenommen. Da-
durch ist unser Standort für die Zukunft auf je-
den Fall sehr gut abgesichert.

Zuletzt wünsche ich ihnen für den bevorstehen-
den Sommer alles Gute und verbleibe mit herz-
lichem Gruß.

ihr Bürgermeister

Raimund Fuchs

Liebe Gemeinde-
bürgerInnen!

Liebe Jugend!



Aktuelles aus dem Rathaus

KulTuR- & STADTNAcHRicHTEN  weitra 04/05/06 20124

l  hans matthaei Stiftung
Die Hans Mathaei – Stiftung wurde auf Anraten 
des Amtes der Niederösterreichischen landes-
regierung, Abteilung Gemeinden, in einen Stif-
tungsfonds umgewandelt. Der Beschluss dazu 
erfolgte einstimmig.

l  gebarungsprüfungen
Der Prüfungsausschuss berichtete von den 
angesagten Prüfungen vom 30.11.2011 und 
16.02.2012.  Der Gemeinderat nahm die Berich-
te zu Kenntnis.

l  nÖVog kooperationsvertrag
Der Gemeinderat beschloss einen Kooperations-
vertrag mit der NÖVOG zur gemeinsamen Pfle-
ge des Weitraer Bahnhofsareals.

l  aufschließungszone
im Zuge einer Anpassung des Flächenwid-
mungsplans, wurde die Aufschließungszone 
BA06 welche am Ortsende der Katastralgemein-
de St. Wolfgang, an der Ortsausfahrt Richtung 
Oberwindhag gelegen ist, in Bauland umgewan-
delt. Der Beschluss dazu erfolgte einstimmig. in 
diesem Bereich sind drei neue Bauparzellen ent-
standen. 

l  rechnungsabschlüsse
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Rechnungsabschlüsse der Volkshochschule, der 
Hans Matthaei Stiftung und der Bürgerspitalstif-
tung.

Gemeinderatssitzung
vom 01.03.2012

Der Jagdpachtschilling kann noch bis 09.08.2012 laut nachstehender Aufstellung behoben wer-
den:

Jagdgenossenschaft St. Wolfgang:  bei Franz Mayerhofer, St. Wolfgang 19
Jagdgenossenschaft Wetzles:  bei Robert Zwirner, Weidenhöfen 29
Jagdgenossenschaft Reinprechts:  bei Franz Haidvogl, Reinprechts 28
Jagdgenossenschaft Gr. Wolfgers,
Spital, Brühl und Weitra:  im Stadtamt Weitra während der Amtsstunden
   (Mo – Fr 08,00 Uhr – 12,00 Uhr)

Jagdpacht

„Betreutes Wohnen“
Die Stadtgemeinde Weitra ist nach wie vor sehr bemüht, ein Projekt „Betreutes Wohnen“ in Weitra 
einzurichten. Der Wichtigkeit dieses Themas wegen gab es sowohl in unseren Stadtnachrichten 
als auch in den Gemeindenachrichten von Unserfrau-Altweitra einen Fragebogen, um einen allfäl-
ligen Bedarf bzw. bestehendes Interesse zu eruieren. Gemeinsam mit der Siedlungsgenossenschaft 
Waldviertel wurde diese Thematik eingehend erörtert und dabei festgestellt, dass für „Betreutes 
Wohnen“ verschiedene Kriterien des Landes NÖ vorgegeben und zu beachten sind. So müssen 
etwa – nur als Beispiel - alle vorhandenen Heime voll ausgelastet sein.
Sobald sich Lösungsansätze abzeichnen wird diese Thematik auch auf Stadt- und Gemeinderatse-
bene weiter behandelt werden.

Bgm. Raimund Fuchs
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Ausstellung
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Aktuelles aus dem Rathaus

Im Zuge der Energiemodellregion „Lainsitztal“ 
wurde im Frühjahr 2011 eine umfangreiche En-
ergiedatenerhebung in den Haushalten unserer 
Gemeinde durchgeführt. Die Auswertung dieser 
Daten wurde fertig gestellt und am 5. März im 
Rathaussaal der Bevölkerung präsentiert.
Bürgermeister Raimund Fuchs und Gemeinderat 
Wolfgang Walter konnten zahlreiche „Energiein-
teressierte“ begrüßen. 
Im einleitenden Referat vom Energieberater 
Martin Zizka wurde auf mögliche Energieeinspa-
rungspotentiale eingegangen.
Anschließend präsentierte Bürgermeister Martin 
Bruckner aus Großschönau als Vertreter der Kli-
ma- und Energiemodellregion das Gemeindeer-
gebnis für Weitra. 
In seiner Präsentation zeigte Bruckner die benö-
tigten Energiemengen für Heizen, Mobilität, In-
dustrie und Strom auf. 
Die Stadtgemeinde Weitra verbraucht insgesamt 
so viel Energie pro Jahr wie in 361 Tankwägen 
voll mit Öl enthalten ist (1 Tankwagen = 300.000 
kWh pro Jahr). Über die Hälfte der Gesamtener-
giemenge wird noch mit fossilen Energieträgern 
(Öl, Gas, …) gedeckt. Knapp ein Drittel kann 

bereits durch die Nutzung des eigenen Waldes, 
Photovoltaik, Solarwärme und Wasserkraft in der 
Gemeinde selbst erzeugt werden. Der Rest muss 
in Form von Holz, Wasser- oder Windenergie be-
reits importiert werden. Im Gebäudebestand kann 
großes Potenzial durch energieeffiziente Sanie-
rungen genutzt werden, immerhin entfallen 55% 
des Gesamtenergiebedarfs auf die Wärme. 
Wenige Wochen zuvor wurde den Haushalten das 
eigene „Energiekonto“ mit Verbrauchsangaben 
pro Person, pro Haushalt und dem Gesamtver-
brauch übermittelt.
Aufgrund der Vorträge von Bürgermeister Mar-
tin Bruckner und Martin Zizka weiß die Weitraer 
Bevölkerung jetzt, wo es am einfachsten ist, En-
ergiesparmaßnahmen zu ergreifen, Geld zu spa-
ren und die persönliche Sicherheit zu erhöhen. 
Im Anschluss an die Präsentation wurden unter 
allen, die sich an der kostenlosen Energiedatener-
hebung beteiligt haben, fünf Gewinner gezogen, 
die sich über Weitra- Aktivschecks im Gesamt-
wert von € 1.150.- freuen durften.

Ihr 
 Bgm. Raimund Fuchs  

UGR Ing. Wolfgang Walter 

EnErgiEmodEllrEgion „lainsitztal“
ErgEbnispräsEntation
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Ausstellung
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Hauptschule



9KulTuR- & STADTNAcHRicHTEN  weitra 04/05/06 2012

Volksschule

Volksschule weitra

Milchlehrpfad
	
Die	 Bezirksbäuerin	 Frau	 Anna	 Prinz	 besuchte	
die	einzelnen	Klassen	der	VS-Weitra	und	erzähl-
te	 den	 Schülern	Wissenswertes	 über	 die	 Milch,	
Milchverarbeitung	und	Milchprodukte.

Der	„Weg	der	Milch“	von	der	Kuh	bis	ins	Milch-
packerl	wurde	anschaulich	dargestellt	Besonderen	
Spaß	hatten	die	Schüler	daran,	aus	Schlagobers	
selbst	Butter	zuzubereiten	und	zu	verkosten.

Vorleseprojekt

Durch	gegenseitiges	Vorlesen	sollen	die	Schüler	
zum	Lesen	motiviert	werden.	Besonders	Mutige	
zeigen	ihr	Können	im	klaren	und	ausdrucksvollen	
Darbieten	 kleinerer	Geschichten	 oder	 Gedichte,	
die	 von	 den	 Kindern	 anderer	 Klassen	 gespannt	
belauscht	werden.

Radworkshop

Im	Rahmes	eines	AUVA-Radworkshops	wurden	
zahlreiche	Stationen	geboten,	z.B.:	ein	Fahrrad-
Hindernis-	Parcours,	ein	Schneckenrennen,	Ziel-
bremsübungen,	 sowie	 ein	 Fahrrad-Sicherheits-
check,	ein	Radhelm-Sicherheitscheck	und	vieles	
mehr.

Zum	Abschluss	erhielt	jedes	Kind	eine	Urkunde	
und	ein	schriftliches	Feedback	für	die	Eltern	über	
die	Rad-	und	Helmüberprüfung.

Fiesta Musical - Eine Reise durch La-
teinamerika
	
Die	Kinder	bekamen	einen	kurzen	Überblick	über	
die	Geographie,	Sprache	und	Kultur	des	südame-
rikanischen	Kontinents.
Es	 wurden	 die	 traditionellen	 Instrumente,	 wie	
Panflöte, Flöte, Bombo und verschiedene Sai-
teninstrumente	vorgestellt,	die	die	SchülerInnen	
auch	 selbst	 ausprobieren	 konnten.	 Abgerundet	
wurde	 die	 Vorstellung	 mit	 rhythmischer,	 stim-
mungsvoller	Musik.

In	einem	kurzen	Sprachkurs	lernten	sie	auch	eini-
ge	spanische	Ausdrücke.



Ausstellungen
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SonderauSStellung muSeum alte textilFabrik

„Zauber Silberner gläSer“ 

Öffnungszeiten: 
mai und okt.:  Besichtigung mit Führung gegen Voranmeldung
 ab 4 Pers. 
Juni bis Sep.: Fr, Sa, So  14 - 17 uhr zusätzl. 
Juli und aug.:  Sa 10 – 12 uhr sowie jederzeit nach 
 Voranmeldung! 

gruppenführungen jederzeit von mai bis oktober gegen Voranmeldung!
 
Silberglas bzw. Bauernsilber wurde erstmals 1849 in England hergestellt. Doch bald wurde Böh-
men das Zentrum der Produktion. Die Produktionspalette reichte von kunstvoll bemalten Bechern, 
vergoldeten Pokalen, glanzvollen Kerzenleuchtern für bürgerliche Salons bis hin zu religiösen 
Kultgegenständen für den Herrgottswinkel oder Dorfkirchen. Diese kunsthandwerklichen Kost-
barkeiten wurden bis 1920 hergestellt und sind seit langem begehrte Sammelstücke. lassen Sie 
sich bezaubern von der Schönheit der mehr als 100jährigen Originale! 
 
im Museum AlTE TEXTilFABRiK in Weitra  in der Brühl 13 02856/2998 
info@waldviertel.incoming.at

BaByrunde
im Rot-Kreuz-Haus (1. Stock), Gmünder Straße 137

Jeden 4. Donnerstag im Monat 
(ausgenommen Feiertage und Monat August)

  immer von 15.00 – 16.30 Uhr  Kursbeitrag: 6 €/Einheit  (vor Ort zu bezahlen)
Leitung: Erika Holzmann  Informationen unter 0664/971 30 60 (Fr. Holzmann)
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Veranstaltungen



Jugend
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Liebe Jugend!
Ich freue mich euch mitteilen zu dürfen, dass der 
Jugendraum in Weitra vom NÖ Landesjugendre-
ferat eine Förderung über 5.300€ erhalten hat!

Die laufenden Projekte im Jugendraum sind nicht 
nur arbeitsintensiv sondern auch eine finanzielle 
Belastung, vor allem für den Jugendverein, der 
die meisten Projekte im Jugendraum finanziert. 
Deshalb haben wir im Herbst um Unterstützung 
für aktuelle Vorhaben angesucht. Nach Begutach-
tung durch die Vertreter der NÖ Landesregierung, 
freuen wir uns jetzt über die Zusage. Im Frühjahr 
wurde der Eingangsbereich im Jugendraum neu 
verfliest, die Wände und die Elektroinstallation 
saniert. Im März wurde eine elektronische Zen-
tralschließanlage installiert die einen einfacheren 
Zugang und Verwaltung ermöglicht! In den 
nächsten Wochen wird in den Räumen gegenü-
ber dem bestehenden Jugendraum ein JUGEND-
BÜRO für die drei Jugendvereine, Jugendverein 
– Landjugend – JVP WEITRA errichtet. 
Die Jugendlichen sind stolz  darauf dass alle Ar-
beiten eigenhändig ausgeführt werden,  die Kos-
ten werden zum Teil durch die Förderung abge-
deckt,  der Rest zu vollständig  von den Vereinen 
bezahlt!
Erwähnenswert ist, dass der Jugendraum in Weit-
ra als landesweites VORZEIGEPROJEKT beim 
NÖ Landesjugendreferat gilt, darauf bin ich stolz 
und möchte mich bei ALLEN Jugendlichen die 
dazu beitragen bedanken!

In den nächsten Wochen 
und Monaten ist viel ge-
plant, das Jugendbüro soll 
fertiggestellt werden, die 
Planungen für das 2. Cast-
le of Beats am 31. August 
sind bereits am Laufen, die Sportland NÖ Bäder-
tour kommt nach Weitra und viele andere Pro-
jekte!

Ich freue mich auf eure Mithilfe! 
Liebe Grüße euer JGR Patrick Layr

Kontakt:
patrick@layr.at oder 0664/4077423

Auch außerhalb des Jugendraums war in den 
letzten Wochen einiges los! Im April wurde 

auf Initiative der Jugendlichen aus Spital die JVP 
Spital gegründet.

Bei der Scheckübergabe im NÖ Landhaus, v.l. Bgm 
Raimund Fuchs, Laura Dehn, Landesrat Mag. Karl 
Wilfing, Jugendgemeinderat Patrick Layr, Dominic 
Weber

Die JVP Weitra durfte am 5. und 6. Mai Gast-
geber der Landeskonferenz der JVP NÖ sein! 

Mehr als 140 Funktionäre diskutierten im Schloss 
Weitra über politische Themen für Jugendliche. 
Zur besonderen Freude aller Anwesenden durf-
ten wir Bundesobmann und Staatssekretär Se-
bastian Kurz begrüßen. Nach einem ideenreichen 
Nachmittag gab es ein tolles Abendprogramm 
mit Brauereiführung, Nachtwächterführung und 
einem Heurigen im Schlossgarten!



Jugend/Gesundheit
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Auch heuer ist die Sportland NÖ Bädertour 
wieder zu Gast in Weitra! Das Team vom 

Sportland NÖ hat tolle Ideen mit im Gepäck, wie 
zum Beispiel:
 •  Aufblasbarer Hindernisparcous & Tor-
  schusswand
 •  Animation und Körperbewusstsein durch
  Computer unterstütztes TalentDiagnose
  System + GleichgewichtsTestSystem
 • Für Erwachsene Geschicklichkeitspar-
  cours mit Segways
 •  Sicherheitstipps zum Thema Schwimmen
 •  Scheiberlkistn Turnier
 •  Beachtennis Turniere oder Schnuppertrai-
  nings

Die Stadtgemeinde Weitra und das Team vom 
Walala Bad würden sich freuen euch am 28. 
Juli begrüßen zu dürfen!

Beim Seminar des NÖ Landesjugendreferat  in 
Altlengbach holten sich die Jugend Vertreter 

aus Weitra  spannende Informationen zur Jugend-
arbeit in der Gemeinde und diskutierten mit LR 
Mag. Karl Wilfing aktuelle Themen.

v.l. Phillip Kratochwil, LR Mag. Karl Wilfing, JGR 
Patrick Layr, JVP Obmann Alexander Walter

Sportland nÖ Bädertour        28. Juli 2012   
Freizeitzentrum HauSScHacHen

Dr. Tauchmann folgT als gemeinDeärzTin  Dr. JaDalla nach
 
Dr. Karoline Tauchmann, Ärztin für Allgemeinmedizin eröffnet am 1.Juli 2012 ihre Ordination mit 
allen Kassen am Kühlhofberg in  Weitra und tritt damit die Nachfolge von Dr. Hassan Jadalla an, 
welcher in den Ruhestand tritt.
Die neue Gemeindeärztin von Weitra ist derzeit als Oberärztin an der Abteilung für Innere Medizin 
im Landesklinikum Waldviertel Gmünd tätig und hat jahrelange Erfahrung als Notärztin. 
Die gebürtige Vorarlbergerin ist nach ihrem Medizinstudium an der Universität Wien ins Waldvier-
tel gekommen und ist nun seit 2004 in Gmünd als Ärztin tätig.

Ab 1. Juli 2012 freut sich das Team der Ordination Dr. Tauchmann auf einen Neubeginn am 
Kühlhofberg 430 in Weitra.
 
Ordination Dr. Tauchmann, Kühlhofberg 430, 3970 Weitra
Alle Kassen, Tel: 0664 409 30 33
Montag  7:00-11:00 und 16:00-18:00
Dienstag  9:00-15:00
Mittwoch 15:00-18:00
Freitag  8:00-14:00
Sowie nach Vereinbarung
 
Sie können Dr. Tauchmann ab sofort unter der Telefonnummer 
0664 409 30 33 erreichen, falls Sie Fragen haben oder bereits jetzt 
einen Termin vereinbaren wollen. 



Feuerwehr

Chargenschulungen im Abschnitt Weitra fanden 
am 15.02.2012 in St.Wolfgang,  am 17.02.2012. 
in Lauterbach/Holzmühle und am 24.02.2012 in 
Großwolfgers statt. 

Thema des Ausbildungsstoffes war die „Neue 
Lehrmeinung Erste Hilfe 2011“ sowie der be-
sondere Schwerpunkt „Alarmierung über Notruf  
144“ und weiters „Wer ist Einsatzleiter und seine 
Aufgaben“. Es referierten Bezirksfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter Harald Hofbauer, Bezirks-
sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 
Alois Müllner, Abschnittsachbearbeiter Johannes 
Müllner und Zeugmeister  Rene Havelka. 

An den drei Schulungsabenden nahmen insge-
samt  185  Feuerwehrmitglieder teil.
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Unter Leitung von 
Abschnittsachbe-
arbeiter Nachrich-
tendienst Robert 
Fuchs und seinem 
Team Natascha  
und Markus Zwin-
genberger wur-
de im Abschnitt 
Weitra in zwei 
Durchgängen die 
jährliche Früh-
jahrsfunkübung 

durchgeführt. Die 147 daran teilnehmenden Feu-
erwehr Funker aus dem Abschnitt Weitra bewäl-
tigten die ihnen gestellten Aufgaben in gewohnt 
souveräner Weise. Die gestellten Aufgaben bein-
halteten eine Ausrückemeldung an die Übungs-
leitung, Verfassen und Absetzen von Nachrichten, 
Reihenruf an mindesten drei eingesetzte Funk-
stellen und Absetzen einer Eisatzsofortmeldung. 
Somit  sind auch die Funker des Feuerwehrab-
schnittes Weitra weiterhin für etwaige Einsätze 
bestens gerüstet.
Am Foto:  Abschnittsachbearbeiter Robert Fuchs

ChargensChulungen im FeuerwehrabsChnitt weitra

Freiwillige Feuerwehr NachrichteNdieNst

3 9 7 0  Wa l t e r s c h l a g  1 5
w w w. z i m m e r m a n n s - t e i g w a r e n . a t

einz igartig

Besuchen Sie unsere Homepage 
um aktuelle Neuigkeiten, 

Veranstaltungen, Verordnungen usw. aus dem 
Stadtamt zu erfahren!

www.weitra.gv.at
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Umwelt

Stopp Littering
FrühjahrSputz in Weitra!

Wie bereits in den voran gegangenen Jahren, 
wurde auch heuer wieder der alljährliche  Früh-
jahrsputz unter dem Motto „Stopp Littering“ 
durchgeführt.
Zahlreiche Gemeindebürger haben sich Zeit ge-
nommen um unsere schöne Stadt von achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien.
So haben 21 Schüler der Hauptschule Weitra unter 
der Leitung von HOL Fr. Ilse Edinger  und HOL 
Fr. Barbara Poiss sowie HS Direktor Dr. Hubert 
Prinz an der Müllsammlung teilgenommen.

Im Stadtgebiet von Weitra und in der KG Spital 
waren ebenfalls zahlreiche Müllsammler unter-
wegs. Insgesamt wurden 12 große Säcke Müll 
gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt.
Positiv anzumerken ist, dass weniger Müll als in 
den vorangegangenen Jahren gesammelt wurde. 
Scheinbar gibt es doch immer weniger Leute, die 
Abfall einfach achtlos weg werfen.

Im Anschluss wurden alle 
Beteiligten von der Raiff-
eisenbank Weitra zu einer 
Jause  eingeladen! 
Ich möchte mich bei al-
len Freiwilligen für die Teilnahme an dieser Ak-
tion und für das Engagieren zum Wohl unserer 
schönen Stadtgemeinde sowie bei der Raiffei-
senbank Weitra sehr herzlich bedanken!

Ihr Umweltgemeinderat 
Ing. Wolfgang Walter
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Bundespräsident Fischer überzeugte sich bei der 
waldviertelpur 2011 von der Vielzahl an freien Ar-
beitsplätzen im Waldviertel.
 
Arbeitslosenquote im Bezirk Waidhofen/Th. 
so gering wie seit 20 Jahren nicht.
Erst letzte Woche berichteten die Waidhofner Be-
zirksblätter von einer Arbeitslosenquote von 6,6 
% im Jahr 2011. Die geringste Quote seit 1991 
und erstmals unter dem Landes-Schnitt (6,8%). 
Und das, obwohl Waidhofen bisher immer als 
Schlusslicht galt! Auch die Zahl der Schulungs-
teilnehmer/innen ist um 32 Personen auf 182 ge-
sunken. Und die Zahl der unselbständig Erwerbs-
tätigen steigt! Seit 2008 mit einem Plus von 109 
Personen.

Wieder mehr Interesse an der Lehre. 
Nicht nur, dass im Bezirk Waidhofen 62 offene 
Lehrstellen beim AMS gemeldet waren (11 Stel-
len mehr als 2011). Die Leiterin des AMS Waid-
hofen, Edith Zach, hat Grund zur Annahme, dass 
das Interesse an der Lehre gestiegen ist, was auch 
den ausbildenden Betrieben positiv auffällt. Di-
ese zukünftigen, hochqualifizierten Fachkräfte 
sind für die Firmen ein wichtiger Standortfaktor.

2. Waldviertler Jobmesse vom Wirtschaftsfo-
rum Waldviertel
Aufgrund des großen Interesses von Jugendlichen 
und Arbeitssuchenden, aber auch wegen der ho-
hen Zufriedenheit der Aussteller/innen bei der 1. 
Jobmesse 2011 in Schrems, wird es auch im heu-
rigen Jahr (28. und 29. Sept. 2012) in Horn eine 
solche Messe geben.
Waldviertler TOP Betriebe präsentieren quer 
durch alle Branchen und aus allen Bezirken ihre 
vielfältigen Berufsbilder und offenen Stellen. 
Schüler/innen, jugendliche Berufseinsteiger, Ar-

beitssuchende, Lehrstellensuchende und Pendler/
innen sind herzlich eingeladen.
 
Turnusärzt/innen gesucht.
Das Landesklinikum Waldviertel klagt schon seit 
einiger Zeit über akuten Turnusärztemangel. Die-
ser Engpass besteht v.a. in Gmünd, Zwettl und 
Waidhofen. Jungärzt/innen sollen motiviert wer-
den, ihre Ausbildung im Waldviertel zu absolvie-
ren. 
Auf Wunsch wird den jungen Ärzt/innen z.B. das 
hochmoderne Landesklinikum Zwettl, in wel-
chem laut Prim.Univ.Doz.Dr.Weissinger Spitzen-
medizin betrieben wird, präsentiert.
Im Landesklinikum Horn werde laut Andreas 
Reifschneider, Regionalmanager für das Wald-
viertel der NÖ Landeskliniken-Holding, laufend 
an der Attraktivität gearbeitet. Über medizinische 
Vorträge und das Delegieren von Verantwortung 
werden Anreize geschaffen, die sich unter Medi-
zinstudenten herumsprechen.
 
Einer der größten Betriebe der Region sucht 
bis zu 100 Fachkräfte.
Ende des Vorjahres ging die Schlagzeile durch 
die Medien: ELK-Fertighaus in Schrems sucht 
dringend Facharbeiter/innen in den Disziplinen 
Zimmermann, Installateur, Elektriker, Bautech-
niker und Tischler. Auch auf die Ausbildung im 
eigenen Betrieb soll künftig verstärkt gesetzt 
werden.
Und das ist kein Einzelfall. Auf www.wohnen-
im-waldviertel/jobangebote finden Suchende 
eine Vielzahl an Unternehmen, die dringend Ar-
beitskräfte benötigen.

Es gibt siE wirklich: Jobs und lEhr-
plätzE im waldviErtEl!
Langsam aber doch muss auch der letzte Skeptiker zugeben, dass sich in Sachen 
Arbeitsmarkt in der Region in den letzten Jahren so einiges getan hat.

Manche haben einen neuen Job gesucht. 
Und ein neues Leben gefunden!
Das Image- und Serviceportal www.wohnen-
im-waldviertel.at präsentiert über 1.000 Häu-
ser, Bauernhäuser, Wohnungen und Baugründe. 
Darüber hinaus erfahren Waldviertel-Interes-
sierte auch alles über das Angebot des Wohn-
standortes. Neben Infos zu freien Jobs finden 
Sie Hinweise auf Schulstandorte, Vereine, Er-
reichbarkeiten, Nahversorgung, Gesundheits-
versorgung und noch vieles mehr.
Sollten noch Fragen offen bleiben. Wir sind 
gerne für Sie da. 



Konzerte

KulTuR- & STADTNAcHRicHTEN  weitra 04/05/06 2012 19

In ihrem dies-
jährigen Kon-
zertprogramm 
laden Katharina 
Pöcher-Schätz 
( S o p r a n ) 
und Volker 
Nemmer (Kla-
vier) zu einem 
festlichen mu-
s i k a l i s c h e n 

Bankett. Es werden dazu bei Johann Strauß in 
Einer Nacht in Venedig „Frutti di Mare“ und bei 
Richard Strauss Mehl und Eier eingekauft. Mit 
Leonard Bernsteins und Paul Burkhards Kö-
chinnen wird dann aufgekocht. Und Mrs. Lovett in 
Sweeney Todd bereitet die schlechtesten Kuchen 
von ganz London. Natürlich wird auch anständig 
gegessen: Schinkenfleckerln, Powidltatschkerln 
und ein Szegediner Gulasch mit Paprika und 
Kraut. Getrunken wird im Chambre séparée ein 
Cocktail und Sherry mit Mary bis das Schwips-
Lied erklingt. Und dann träumt Gustav Mahler 

vom himmlischen Le-
ben, My Fair Lady von 
Schokolade zum Früh-
stück und Kurt Weill er-
zählt vom „wirklichen“ 
Schlaraffenland. 
Bestellen Sie das ab-
wechslungsreiche Menü 
aus Operette, Musical 
und klassischem Lied 
und freuen Sie sich auf 
einen Ohrenschmaus.

Lieder vom SchLaraffenLand   - 
Musikalische Gustostückerln kulinarischer art

Sonntag, 3. Juni 2012, 19 Uhr
Rathaussaal Weitra

Karten: 12,- / 8,- (Kinder, Studenten, Senioren)
Platzreservierung: 02858/5287

Jubiläumskonzert 
„20 Jahre barock & co“

Das Wiener barockensemble lädt 
anlässlich seines 20. Geburtstags 

am 20. september ins schlosstheater zu 
einem konzert in Weitra. 

Am Programm stehen instrumentalwerke von bach, Quantz, Vivaldi sowie Vokalmusik, vorge-
tragen von der sopranistin ingrid haselberger.

Barock& Co wurde 1992 vom Pianisten und Cembalisten kurt Gold-szklarski gegründet. Ursprüng-
liches musikalisches Ziel war das symbiontische Nebeneinander von Barockmusik und Klassik mit 
Jazz, Folklore und zeitgenössischer Musik. Wir spielten Crossover-Programme, Jazzkonzerte (z.B. 
mit Paul Fields) und Experimentalmusik. Mit der Zeit kristallisierte sich immer mehr der Schwer-
punkt „Barockmusik auf Originalinstrumenten“ heraus. Trotzdem schwingt in den Aufführungen 
weiterhin der Crossovergedanke mit.
 
Die Enseblemitglieder spielen in vielen namhaften Orchestern (Wr. Symphoniker, Concentus Musi-
cus, Wr. Akademie, Staats- und Volksopernorchester). Zentrales Thema von BAROCK & Co ist die 
Aufführung der Werke von Johann Sebastian Bach. 
BAROCK & Co führt neben Instrumentalwerken auch Oratorien und große Chorwerke auf.
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Öffnungszeiten
AltstoffsAmmelzentrum

jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Altholz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bau-
schutt, Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpa-
ckungsstyropor, Nöli, öKO-BOX

mÜllABfuHr  mai/Juni/Juli/Aug.
Mo. 25.05.; 04., 11., 18., 25.06.; 02., 09.,16., 
 23., 30.07.; 06., 13., 20., 
 27.08. Biotonne
Mo. 04.06., 02./30.07, 27.08. Restmüll
Mo. 18.06. Papier
Do. 31.05. u. 19.07. Gelber Sack

Ärztenotdienst   mai/Juni/Juli/Aug.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
26.05. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
27.05. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
28.05. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
02./03.06. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
07.06. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
09.06. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
10.06.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
16.06. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
17.06.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
23./24.06. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
30.06. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
01.07.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
07./08.07. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
14.07. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
15.07.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
21./22.07. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
28./29.07. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
04.08. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
05.08.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
11./12.08. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
15.08. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
18./19.08. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
25./26.08. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
26./27./28.05.  Dr. lothar Kern
 Stift Zwettl 02822/51888
02./03.06.   Di Dr. Klaus Fietz
 Zwettl  02822/53568

07. 06. DDr. David Kapral
 lichtenau  02718/20767
09./10.06. Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
16./17.06.   DDr. Susanne Hoffmann
 Waldhausen  02877/20077
23./24.06.  Dr. Gerhard Schiller
 Sallingberg  02877/88181
30.06./01.07.  Dr. Oliver Steinwendtner
 Gföhl  02716/6380
07./08.07. DDr. Michael Bilek 
 Hoheneich  02852/51860
14./15.07.   Dr. Gernot Blabensteiner
 Schweiggers  02829/70033
21./22.07. Dr. Mirko Rozic
 Kirchberg am Walde  02854/6575
28./29.07. Dr. Gerhard Hirnschall
 Gföhl  02716/8608
04./05.08. DDr. Fahim Azimy
 Gmünd  02852/52903
11./12.08. Dr. Rudolf Gloser
 Heidenreichstein  02862/52542
15.08. Dr. Astrid Hörmann
 Groß Gerungs  02812/8654
18./19.08. Dr. Josef Holzweber
 Schrems  02853/76520
25./26.08. Dr. Wolfgang Klima MAS
 Raabs an der Thaya  02846/7174

 mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1
14.06. u. 12.07. Termin August entfällt

jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt

jeden Dienstag u. Donnerstag
     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

14.Juni, 12. Juli u. 16. Aug.
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr

Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

24.05., 14. u. 28.06., 12. u. 26.07., 09. u. 23.08.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Weitraer straße 19, Gmünd. 
Die Konsumentenberatung kommt in die AKNö-
Bezirksstelle Gmünd, Weitraer straße 19: 

04. u. 18. Juni 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

geriCHtstAg
Bezirksgericht Gmünd: 02852/52291-0
Amtstag: Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr    
der Amtstag in Weitra entfällt bis auf weiteres! 

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.
mittwoch, 06. Juni 2012, 16:00 – 17:00  uhr:
dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935

termine Juli u. August entfallen!
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Veranstaltungen
mai 2012
Freitag,	 25.05.:	 Shangilia,	Hauptschule	Weitra	 18,00		Uhr
Samstag,	 26.05.:	 Kindergrätzl-Cup,	Kinderfußballturnier,	Sportplatz	 10,00		Uhr

juni 2012
Samstag,	 02.06.:	 Frühjahrskonzert des	Musikvereins	Weitra,	Volksheim	 20,00		Uhr
Sonntag,	 03.06.:	 Radwanderung,	Treffpunkt	Sparkasseplatz	 09,00		Uhr
Sonntag,	 03.06.:	 „Lieder vom Schlaraffenland“,	Konzert	Katharina	Schätz-Pöcher,	Rathaussaal	 19,00		Uhr	
Donnerstag,	07.06.:	 Sommerparty,	WalaBad,	Hausschachen	 18,00		Uhr
Freitag,	 22.06.:	 Schlusskonzert des	Musikschulverbandes	Oberes	Waldviertel,	Rathaussaal	 18,00		Uhr
Samstag,	 23.06.:	 Sommerfest,	Nordwaldheim		 11,30		Uhr
Donnerstag,	28.06.:	 jahrmarkt,	Altstadt	 09,00		bis		12,00		Uhr
Samstag,	 30.06.:	 Grätzl-Cup,	Fußballturnier	für	Hobbymannschaften,	Braustadtstation-Sportplatz	 11,00		Uhr

juLi 2012
Sam./Son.,	 07./08.07.:	 Bergfest	der	FF	St.	Wolfgang,			 SA		20,00		Uhr			SO		09,00		Uhr
Mittwoch,	 11.07.	 Roland Düringer „iCH Einleben“,	Schlosshof	Weitra	 20,00		Uhr
Freitag,		 13.07.:	 Boogie-Blues-Beer-night,	Rathausplatz	 20,00		Uhr
Sam./Son.,	 14./15.07.:	 Bierkirtag,	Rathausplatz,																																																												SA	17,00	Uhr			SO	 09,00		Uhr
Sonntag,	 22.07.:	 31. Waldviertler Volkstanzfest, Rathausplatz 14,00		Uhr	
Sam./Son.,	 27.-29.07.:	 Hüttenfest der	FF	Spital,	Festplatz	beim	Feuerwehrhaus,	 SA		20,00		Uhr		SO		09.00		Uhr

auGuSt 2012
Donnerstag,	02.08.:	 Lesung mit nicholas Ofczarek und tamara metelka,	Schloss	Weitra	 20,00		Uhr
Sam./Son.,	 04./05.08.:	 Bergfest der FF Großwolfgers	 SA		20,00		Uhr,		SO		09,00		Uhr
Mo.	-	Fr.,	 13.-17.08.:	 Theaterworkshop	für	Kinder	u.	Jugendlich	von	8-16	Jahre,	Schloss	Weitra
Samstag,	 18.08.:	 Abschlussaufführung	im	Schlosstheater	 11,00		Uhr
Mittwoch,	 15.08.:	 1. Entenrennen, Familienfest,	Benefizveranstaltung	Rotary	Weitra,	Gabrielental	 10,00		Uhr
Samstag,	 18.08.:	 Weinfest an der Stadtmauer, Promenade	(ehem.	Festgelände)	 19,00		Uhr
Samstag,	 25.08.:	 2. Weitraer Stadtlauf,	Altstadt	 15,00		Uhr

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

  SchloSS weitra
  01.  Mai bis 31. Oktober:     besichtigung „Vom keller bis zum turm“ ( Braumuseum - Schlossmuseum
   - Schlossturmbesteigung)
  ausstellung „eiserner Vorhang“ Demokratieforum 
  02. Juni bis 30.September: Sonderausstellung „mensch und Fisch“

täglich außer Dienstag, 10:00 - 17:30 uhr
  19. Juli bis 19. August: Schloss Weitra Festival 2012,  „Liebe, Lust & Lüge“ Schwarzer 
  Humor im barocken Rotlichtbezirk, Intendanz Beverly Blankenship, 
  jeweils  Fr. 19:30 Uhr, Sa. 15:00 & 19:30 Uhr, So. 17:00 Uhr 

  muSeum alte textilFabrik 
  01.  Mai bis 17. Okotober Sonderausstellung museum alte textilfabrik 

   „ZAuBER SilBERNER GläSER“
 

  bürgerSpital 
  19. Juli bis 19. August: heiligengeistkirche,  ausstellung
 „kontextilluSion“, nÖ art 
 täglich  10,00  -  12,00 uhr   &   14,00  -  17,00  uhr       



Volkshochschule
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VoLkshochschuLe WeITRA   

Sonntag, 03. Juni, RADWANDERUNG
09.00 h, Treffpunkt Sparkasseplatz: Weitra – Schützenberg - Langfeld - Anger - Roßbruck - St. Mar-
tin -  Sulz - St.Wolfgang - Weitra, ca. 18 km, Einkehrmöglichkeit in St. Martin und St. Wolfgang, mit 
Ernest ZEDERBAUER    

In diesem Jahr besu-
chen wir unsere süd-

lichen Nachbarn. Wir 
haben ein interessantes 

Programm  für Sie zusammengestellt, welches 
uns auch in das Landesinnere führt. 

So besichtigen wir nicht nur die Städte Zagreb, 
Zadar, Split und Dubrovnik, sondern auch die 
phantastischen Nationalparks Plitvicer - Seen 
mit 16 Seen und zahlreichen Wasserfällen und 
das Naturschutzgebiet Kopacki Rit, ein Sumpf-
gebiet mit vielfältiger Vogelwelt an der Mündung 
von der Drau in die Donau.

Weitra – Zagreb – Plitvicer Seen (Weltkultur-
erbe der UNESCO) – Dalmatinische Küste – 
Zadar – Split – Dubrovnik – Bucht von Kotor 
– Sarajevo – Osijek – Kopacki Rit – Varazdin 
– Weitra

Samstag, 25. August  bis
Samstag, 1. September 2012

Genaues Programm/Preis derzeit in Ausar-
beitung! Anfragen unter 0664/51 66 356 (Zeder-
bauer)   

 AUTOBUSREISE 2012  nach  K R O A T I E N
 (mit Reisebüro Weissenböck)

monatswallfahrten in der pfarrkirche St. wolfgang
     jeweils  19:30 uhr rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 uhr hl. messe

Montag, 25.06. 333. monatswallfahrt!
  Prediger: Mag. Thomas Pichler, Pfarrer v. Gföhl 
  Musikalische Gestaltung: Bäuerinnenchor Arbesbach
  anschließend agape im pfarrstadl; pater markus feiert seinen 50er!
Mittwoch, 25.07. Prediger: P. Richard Ströbele, Wien
  Musikalische Gestaltung: „Spital live“
Samstag, 25.08. primizmesse - ab 19:00 uhr Einzelprimizsegen
  Mag. P. Altmann Wand, Neupriester v. Stift Göttweig
  Musikalische Gestaltung: Rhythmics, Schrems

Golfturniere
Golfclub Weitra, Termine auf der homepage Weitra: www.weitra.at, Veranstaltungen
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Auch heuer ist wieder einiges los am Tennis-
platz. Die Saisoneröffnung am 28.04.2012 

unter dem Motto “ganz Österreich spielt Tennis” 
war ein toller Erfolg. Bei herrlichen Schönwetter 
konnten sich die tennisinteressierten Kinder und 
Erwachsene ein Bild von unserem neue gestalte-
ten Tennisplatz machen.

Im Anschluss möchte ich gleich daran erinnern, 
dass es auch diesem Sommer wieder ein Kinder-
tennis-Training gibt. Die Anmeldelisten sowie 
die Wocheneinteilung liegen ab Juni 2012 wieder 
in unserem Clubhaus auf.

Wie im Vorjahr gibt es auch heuer wieder eine 
U10 Mannschaft. Des weiteren wird es auch 2 
Jungendmannschaften U11 geben. 
 
Der Verein hofft wieder auf zahlreiche Unterstüt-
zung aller Tennisfreunde und Bekannten bei den 
Heimspielen:
U10 
12.05.2012 ab ca. 10h/Gastmannschaft SV
 Hirschbach, 
02.06.2012 Gastmannschaft Waidhofen/Thaya, 
16.06.2012 Gastmannschaft Echsenbach.
U11
11.05.2012 UTC-Weitra 1 ab 16h 1 Heimspiel
 gegen UTC-Weitra2, 
18.05.2012 UTC2 gegen Raabs, 
01.06.2012 UTC1 gegen Echsenbach,
08.06.2012 UTC 2 gegen Waldenstein, 
15.06.2012 UTC 1 gegen Raabs und 
 UTC 2 gegen Gföhl. 
Wir wünschen unserem Nachwuchs, viel Aus-
dauer und vor allem Freude an den Spielen. 

Damen:
12.05.2012 ab ca. 13.00h/Gastmannschaft 
 Waidhofen/Th., 
19.05.2012 Gastmannschaft Amaliendorf
09.06.2012 Gastmannschaft Marbach

Herren I:
3.6.2012 ab 9.00h/Gastmannschaft
 UTC Schweiggers, 
17.6 2012 Gastmannschaft USV Bad 
 Gr. Pertholz, 
2.9.2012  Gastmannschaft USV Gr. Gerungs

HerrenII: 
20.5.2012 ab 9.00h/Gastmannschaft SG 
 Hoheneich/Gmünd, 
17.6.2012 Gastmannschaft TV Waldenstein
 
Wir gratulieren nachträglich unserem Nachwuchs 
bei der Teilnahme an der NÖTV Jugendhallen-
kreismeisterschaften:  
Flöck Sophie 2.Platz Bewerb U10, 
Poiss Eric 3.Platz Bewerb U12 sowie 
Micev David und Schön Fabian.

Keine Änderungen gegenüber dem Vorjahr gibt 
es bei den Mitgliedsbeiträgen. Wir ersuchen die 
Einzahlung der Mitgliedsbeiträge bei der Sparkas-
se Weitra, BLZ 20272, Konto Nr. 04200060004 
vorzunehmen. Eine Gaststunde kostet pro Platz 
/pro Stunde € 10. 
Für interessierte Erwachsene organisieren wir 
auch gerne eine Möglichkeit für einen Tennis-
kurs. Bitte melden unter peter.poiss@utc-weitra.
at, Mobil 0664/83 42 241, od. erwin.mayerho-
fer@utc-weitra.at, Mobil 0676/75 58 099

TENNISCLUB
InformatIon und neuerungen am tennIsplatz In WeItra/utC 2012
liebe freunde und mitglieder des utC-Weitra!

Die Damenmannschaft möchte sich 
auf diesem Weg sehr herzlich bei dem 
großzügigen Sponsor “Chili Gym” al-
len voran Herrn Buhl Ewald, für die 
neu ausgestatteten T-Shirts bedanken.



Verkehr
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MOBILITÄTS-BERATUNG AUS ERSTER 
HAND

Ob zu Fuß, per Rad, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln oder in Fahrgemeinschaften, die Mobi-
litätszentrale Waldviertel ist um Ihre Anliegen 
bemüht. Vor Ort – im Waldviertel – bietet die 
Mobilitätszentrale grenzüberschreitende Infor-
mation, Beratung und Service zum öffentlichen 
Verkehr, für einzelne BürgerInnen aber auch für 
Kindergärten und Schulen, Seniorenverbände, 
Betriebe, GemeindevertreterInnen, Verkehrsun-
ternehmen und Institutionen. Um das Angebot 
des offenen Dialoges mit der Bevölkerung und 
der persönlichen Beratung auszuweiten, hat die 
Mobilitätszentrale vier BH-Mobilitäts-Bera-
tungstage veranstaltet. Diese fanden am 12. März 
in Zwettl, am 13. März in Gmünd, am 14. März 
in Horn und am 15. März in Waidhofen/Thaya in 
den jeweiligen Bezirkshauptmannschaften statt. 
Auf diese Weise konnten Bedürfnisse, Wünsche 
und Anregungen der BürgerInnen besser wahr-
genommen, und Informationen über den öffent-
lichen Verkehr direkt weitergegeben werden. Die 
BH-Beratungstage wurden von der Bevölkerung 

auch dementsprechend genutzt und werden im 
Herbst 2012 wiederholt. Hr. Ing. Ewald Gärber 
aus Zwettl: „Ich habe die Veranstaltung der Bera-
tungstage als eine sehr positive Entwicklung im 
Waldviertel empfunden und freue mich auf die 
konstruktive Rückmeldung zu meinen Anliegen 
an die Verkehrsbetreiber- und planer.“

Mobilitätszentrale 
Waldviertel

Am Palmsonntag wurde in der renovierten Dorfkapel-
le ein neuer Kreuzweg geweiht. 
Im Rahmen einer Kreuzweg-Andacht segnete Pater 
Mag. Markus Feyertag die sehr ansprechenden und 
farbintensiven Bilder, welche der Künstler Haumer 
Mandi gestaltete. Er entwarf auch die Wandmale-
rei der Kapelle. Zu dieser Feierlichkeit kamen viele 
Gläubige aus der Pfarre, so dass zusätzliche Sessel 
eingeschoben wurden. Die 14 Bildstationen des Lei-
den Christis, finanzierten die Familien aus Sulz und 
auswertige Vereinsmitglieder des Dorferneuerungs-
vereines „Die Sulzer“, welche mit einer Spende ein 
Bild stiften konnten.

Dorferneuerungsverein sulz
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Die Stadt
1268 wurde Marchegg durch König Ottokar II, 
als Folge des Sieges bei Groißenbrunn, gegrün-
det. Im 13 Jahrhundert eine der größten Stadtan-
lagen Mitteleuropas, gilt Marchegg heute noch 
als größte Ummauerung in Niederösterreich. 
Neben der, zu einem großen Teil noch erhaltenen 
und unverbauten Stadtmauer, zeugen auch der 
gotische Teil der Stadtpfarrkirche und die, später 
zu einem Schloss ausgebaute, Burg von der groß-
en Vergangenheit.
Natürlich war die Lage der Stadt an der March, 
und damit auch über Jahrhunderte an der Gren-
ze, von großer Bedeutung für die Entwicklung  
Marcheggs. Die Anlage wurde niemals zu ih-
rer gesamte Größe ausgebaut und fiel nicht nur 
verschiedensten Angreifern zum Opfer, sondern 
wurde auch durch Feuer und Hochwässer mehr-
mals stark in Mitleidenschaft gezogen.

Das Schloss
Die ursprüngliche Burg bleibt bis ins 17 Jahrhun-
dert landesfürstlich und wird durch zahlreiche 
Pfandinhaber und Pfleger verwaltet. Dann kom-
men Schloss und Herrschaft Marchegg schließ-
lich bis 1947 in den Besitz der Familie Pálffy ab 
Erdöd. Während ihrer Herrschaft wird nicht nur 
die Schlossanlage mehrmals erweitert und um-
gebaut, auch der Zubau an der Stadtpfarrkirche 
wird durch diese Familie veranlasst.
Seit den 1950er Jahren befindet sich das, teilweise 
bewohnte, Schloss im Besitz der Stadtgemeinde 
und beherbergte unter anderem das Niederöster-

reichische Landes-
jagdmuseum.
Heute ist im Schloss 
eine Ausstellung 
zur Geschichte der 
Stadt untergebracht, 
am Gelände befindet 
sich außerdem noch 
das Heimatmuseum 
und eine Gästein-
formation, der Park und der ehemalige Speicher 
werden für Veranstaltungen genutzt.

Die Storchenkolonie
In unmittelbarer Nähe zu Schloss und Stadt be-
findet sich das Naturreservat Marchauen Mar-
chegg, mit einer der größten Storchenkolonien 
Mitteleuropas. 
Alle Jahre wieder erreicht Mitte März der erste 
Storch sein Sommerquartier in Marchegg und 
innerhalb kurzer Zeit folgen ihm zahlreiche Art-
genossen. Bis zu 35 Storchenpaare finden sich in 
den Horsten rund um Schloss Marchegg ein, um 
hier unter fortwährendem Geklapper ihren Nach-
wuchs aufzuziehen. Dabei lassen sie sich von der 
Aussichtswarte unweit des Schlosses herrlich be-
obachten.
Weitere sieben Beobachtungsplätze auf drei 
Rundwanderwegen durch das Naturschutzgebiet 
Marchauen laden dazu ein, sich Zeit zu nehmen 
um mit Biber, Reiher und vielen anderen Tieren 
dieser einmaligen Naturlandschaft Bekanntschaft 
zu machen.

sTADTMAueRsTADT MARcheGG 

Ungartor
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Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch
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den  100. geburtStag  feierte:
Frau  Angela  Anderl,  Zwettler  Straße  1
den  90. geburtStag  feierte:
Frau  Maria  Gangl,  Zwettler  Straße  1
den  85. geburtStag  feierten:
Herr  Josef  Kolm,  Rathausplatz  54
Frau  Marie  Weichselbaum,  Wetzles  15
Frau  Sophie  Meierhofer,  Bahnhofstraße  225/1
Frau  Maria  Hofmann,  Böhmstraße  370
Frau  Johanna  Anderl,  Reinprechts  46
Herr  Johann  Faltin,  Spital  28
Frau  Josefine  Böhm,  Am Berg  53
den  80.  geburtStag   feierten:
Herr Helmuth  Haidvogl,  Reinprechts  28
Frau  ida  Steinek,  Franz-Human-Gasse  396
Frau  Anna  Schölm,  Wetzles  21
Herr  Alois  Hüttler,  Walterschlag  7
den  75. geburtStag  feierten:
Frau  Mathilde  Haumer,  Wetzles  12
Herr  Dr. Friedrich Freilinger,  Kirchengasse  93
Frau  Maria  Hüttler,  Walterschlag  7
Herr  Hermann  leutner,  Walterschlag  10
Herr  Johann  lust,  Bahnhofstraße  226/9
Herr  leo  Pribil,  Kühlhofberg  403/4
Herr  lambert  laister,  Oberwindhag  8
Frau  Margarete  Schwingenschlögl,  Brühlzeile  107
Frau  Dagmar  Bruckmüller,  Rathausplatz  32
Frau  Angela  leutner,  Walterschlag  10
Herr  Emil  Schermann,  Bahnhofstraße  223/7
goldene  hochZeit feierten:
Hermine u. Alwin  Mahler,  Bahnhofstraße  226/4
ilse u. ing. Gerhard Drobnik,  Zwettler Straße  134
diamantene  hochZeit feierten:
Elisabeth  u.  Johann  Fleischmann, Wolfgangstr. 191
Anna  u.  Josef  Haumer,  Spital  27

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboren  wurden:
24.02.: Stocker  lena Sofie  
Eltern: Tina  Stocker  und  Manuel  Holzer
 Kühlhofberg  275/1

07.03.: hochStÖger  theresa
Eltern: Birgit  Waschka  u.  René  Hochstöger 
 Sparkasseplatz  164/1
15.03.: klauShoFer   Jonas
Eltern: claudia  und  Martin  Klaushofer
 Walterschlag 22
17.03.: dorr  Felix  christian
Eltern: Mag. Petra  und  christian Dorr
 Oberwindhag  6
16.04.: Steindl  alexander
Eltern: Heidelinde  und  Manfred  Steindl
 Wolfgangstraße  192
30.04.: eßlbauer  Jannis
Eltern: Barbara Eßlbauer  und  Markus leisch
 Rathausplatz  17

Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente und alles Gute 

für die weitere Zukunft mit 
dem neuen Familienmitglied.

geheiratet haben:
24.02.: danzinger michaela und
 ranftl Franz,  beide Wörnharts
03.03.: kolm anita, Wetzles und
 preisinger markus,  unterlembach
24.03.: Sandra willinger  und
 Franz pölzl,  beide Sulz
14.04.:  gabriele prinz, Friedreichs  und
 di Jürgen haidvogl,  Reinprechts
14.04.:  maria kolm, Oberlembach  und
 werner weissensteiner,  St.Martin
14.04.:  Sarah mayerhofer-Sebera und
 Franz anderl,  beide  unserfrau
27.04.: Sabine Fegerl, Gerasdorf und
 alexander haas, St.Wolfgang
28.04.: mag. isabella Sengseis, St.Pölten und
 di thomas holzmann, Wien (Weitra)
11.05.: melitta atzmüller, linz und
 aaron rechberger, Hirschenwies
12.05.: klaudia ottendorfer, und
 andreas Semper, Reinprechts
12.05.: kerstin Floh, Spital und
 harald höbarth, Angelbach
12.05.: mag. Sabine Schönhart, Krems und
 mag. rené winter, Weitra

Die Bezirkshauptmannschaft Gmünd teilt mit, dass nur mehr ab dem 100. Geburtstag bzw. der Ei-
sernen Hochzeit die Überreichung der Ehrengaben und des Glückwunschschreibens durch den je-
weiligen Bezirkshauptmann selbst oder durch deren Vertretung vorgenommen werden.



Gratulation

zum 90. Geburtstag:  Frau Maria Gangl, Zwettler 
Straße 

zum 85. Geburtstag:  Frau Marie Weichselbaum, 
Wetzles

zum 100. Geburtstag:  Frau Angela Anderl, 
Zwettler Straße 

zum 85. Geburtstag:  Frau Sophie Meierhofer, 
Bahnhofstraße
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zum 85. Geburtstag:  Frau Maria Hofmann, 
Böhmstraße

zum 80. Geburtstag:  Herrn Helmuth Haidvogl,
Reinprechts  

zum 80. Geburtstag:  Frau ida Steinek, 
Franz-Human-Gasse  

zum 80. Geburtstag:  Frau Anna Schölm, 
Wetzles  



Gratulation
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zur Diamantenen Hochzeit:  Theresia und Johann 
Hüttler, Walterschlag 

zur Diamantenen Hochzeit:  Anna und Josef  
Haumer, Spital 

zur Diamantenen Hochzeit:  Elisabeth und Johann 
Fleischmann, Wolfgangstraße 

zur Goldenen Hochzeit:  Hermine und Alwin  
Mahler, Bahnhofstraße 

zur Goldenen Hochzeit:  ilse und ing. Gerhard 
Drobnik, Zwettler Straße 

zum 70. Geburtstag:  Herrn Bürgermeister i.R. 
SR Werner Himmer, Veitsgraben 
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VerStorben sind:
Herr  Walter  Wallner,  Bahnhofstraße  226/18
Frau  Herta  Maria  Zwölfer,  Stadelgasse  280
Frau  Julia  Möslinger,  Sankt Wolfgang 9
Herr  Peter  Schwingenschlögl,  Bahnhofstr.  222/1
Frau  Maria  Katzenbeisser,  Zwettler  Straße  1
Herr  Ernest  Pölzl,  Oberbrühl  10
Frau  Margaretha  Prager,  Wolfgangstraße  183
Frau  Hildegard  Kolinsky,  Schubertstraße  201
Frau  Johanna  Krenn,  Spital  45

Frau  Maria  Faltin,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Österreicher,  Zwettler  Straße 1
Herr  Wilhelm  Taufner,  Zwettler  Straße  1
Frau  leopoldine Maisetschläger,  Walterschlag  14
Frau  Karoline  Huber,  Großwolfgers  55
Herr  Johann  Fuchs,  Karl-Egon-Straße  199
Herr  Johann  Hobiger,  Wetzles  8
Frau  Herta  Pollak,  Zwettler  Straße  1
Frau  Hermine  Mildner  Zwettler  Straße  1

Wir trauern um unsere Mitbürger!

Besuch der 3. Klasse Volksschule im Rathaus 
am 14.03.2012



Bücherei
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Neues Aus DeR BücheReI       

Weitere Buchspenden:
	 t	Mein Leben als Literat und Filmemacher - Helmut Pfandler (Verlag Plöchl)
	 t	Die Essensvernichter - Stefan Kreutzberger, Valentin Thurn (GUV)

Neuanschaffungen:
	 t Ewig Dein - Daniel Glattauer

Im Supermarkt lernt Judith, Mitte dreißig und Single, 
Hannes kennen. Hannes, Architekt, ledig und in den bes-
ten Jahren, ist nicht nur der Traum aller Schwiegermütter 
– auch Judiths Freunde sind restlos be-geistert. Am Anfang 
empfindet Judith die Liebe, die er ihr entgegenbringt, als 
Genuss. Doch schon bald fühlt sie sich durch seine intensive 
Zuwendung erdrückt und eingesperrt. All ihre Versuche, ihn 
wieder aus ihrem Leben zu kriegen, scheitern – er verfolgt 
sie sogar bis in ihre Träume …

	 t Mama, jetzt nicht! - Daniel Glattauer
	 t Was können wir noch tun? - Elisabeth Kübler-Ross
	 t Aleph - Paulo Coelho
	 t Die Komplizin - Nicci French
	 t Was jetzt - Hugo Portisch
	 t Die Durchschnittsfalle - Markus Hengstschläger
	 t Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand - Jonas Jonasson
	 t Sündige Gier - Sandra Brown 
	 t	 Sommerflammen	-	Nora	Roberts	
	 t Wie’s früher war - Inge Friedl
	 t Umkehrschub – Othmar Eiterer
	 t Der Metzger bricht das Eis – Thomas Raab

Jugendliteratur:
	 t Keine Panik! - Jeff Kinney (Gregs Tagebuch, Band 6)
	 t Bücher zum Andersentag 2012: Ines öffnet die Tür – Markolf Hoffmann,
  Attila - König der Angeber – Saskia Hula, Die Froschkönigin – Heinz Janisch,
  Der Schatz im Ötscher – Franz S. Sklenitzka, Russische Märchen
	 tMission Mars (Die drei ??? Kids) – Boris Pfeiffer

Besonders bedanken möchte sich die Stadtbücherei Weitra bei Herrn Günter Schultschik, 
Frau Petra Zwirner und Frau Elfriede Rozliwka für gespendete Bücher

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 18.00 - 19.00 Uhr  t  Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr  t  Donnerstag 14.00 - 15.30 Uhr

GEBÜHREN
Kind/Buch/2 Wochen.….€ 0,20 ...(Verlängerung/Woche: € 0,10)
Erw./Buch/2 Wochen…..€ 0,40…(Verlängerung/Woche: € 0,20)
Spiel/2 Wochen.…….…..€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,40)
Hörbücher/Woche.….….€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,80)

Das Entgelt wird bei der Rückgabe der Bücher eingehoben!

Die öffentliche Recherche im Bestand der Bibliothek ist unter 
www.weitra.at Bürgerservice/Stadtbücherei Weitra möglich!
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Konzertsaal Philharmonie Budweis

13. Juni 2012
Joseph Haydn:  Te Deum (für Kaiserin Maria
 Theresia)
L.v.Beethoven:  2 Kantaten (1790)
Prager Gemischer Chor
Dirigent:  Jiri Petrdlik
Beginn:  19,00 Uhr              Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 22,-- (Eintritt + Fahrt)

Krumau Drehtribüne

29. Juli 2012
Ballett „Romeo & Julia“ von Sergej Prokovjew 
und Attila Egerhazi
Beginn:  21,30 Uhr              Abfahrt: 19,30 Uhr
Preis: ca. € 44,-- (Eintritt + Fahrt)

05. August 2012
Oper „Rigoletto“ von Giuseppe Verdi
Beginn:  21,00 Uhr              Abfahrt: 19,00 Uhr
Preis: ca. € 53,-- (Eintritt + Fahrt)

Pfarrkirche Hluboka

18. August 2012
Orgelkonzert Peter Pisa: Antonio Vivaldi „Vier 
Jahreszeiten“
Preis: ca. € 24,-- (Eintritt + Fahrt)

16. September 2012
HRADISTAN: Folklore-Konzert
Beginn:  20,00 Uhr              Abfahrt: 18,00 Uhr
Preis: ca. € 33,-- (Eintritt + Fahrt)

22. Dezember 2012
Jakub Jan Ryba „Weihnachtsmesse“: Dirigent 
Peter Pisa
Beginn:  19,00 Uhr              Abfahrt: 17,00 Uhr
Preis: ca. € 22,-- (Eintritt + Fahrt)

Sporthalle Budweis

08. September 2012
Operngalakonzert zu Ehren Emy Destinn 
Solisten: Paolo Gavanelli (Bariton), Bruno Ri-
berio (Tenor) Filharmonie Brünn unter Leos 
Svarovsky (Dirigent)
Beginn:  19,30 Uhr              Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 33,-- (Eintritt + Fahrt)

Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, 

führt das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu 
folgenden Veranstaltungen durch:

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-21) während der Amtsstunden.
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Ich führe mit meinem Team seit 
knapp 20 Jahren in Weitra mei-

ne Geschäfte. Wir bieten Ihnen 
Damen- und Herrenhosen und 
Jeans, Jacken, Pullis, T-Shirts 
weiters Unterwäsche von den Mar-
ken Skiny und Huber. 
Trachtenmode vom Dirndl bis zur 
Krachledern, Jacken, Blazer, 
Kostüme, Socken, Stutzen, Blu-
sen und Hemden. 

Nutzen Sie unsere wöchentlichen 
neuen Angebote in unseren Ge-
schäften am Rathausplatz 3-4 und 
unserem Qualitätstrachtenoutlet 
in der Gmünderstraße 201.

Sommerschlussverkauf beginnt ab 15. Juni 2012 mit Aktionen bis zu -50% reduziert. 

Zum Weitraer Bierkirtag, der am 14. – 15.07.2012 stattfindet, sind die Geschäfte in der Altstadt, am 
Rathausplatz in Elfie’s Naturstube am Samstag von 8 – 18 Uhr und am Sonntag von 9 – 17 Uhr für 
Sie geöffnet. Es gibt spezielle Angebote und Aktionen für alle Besucher und Trachtenliebhaber. 

Wir freuen uns schon heute, wenn wir unser 20-jähriges Firmenjubiläum am ersten September-
wochenende mit Ihnen feiern dürfen. Zur Modeschau am 06. September um 19.30 Uhr im Volks-
heim in Weitra sind Sie schon jetzt herzlichst eingeladen.  

Wenn Weitraner Gewand aus Weitra tragen, dann 
haben Weitraner fixe Arbeitsplätze und die Steuern 
bleiben in der Region. Viele Kunden aus nah und 
fern wissen unsere Qualität zu schätzen, nehmen 
weite Anreisen in Kauf und beleben noch zusätzlich 
die ganze Stadt. 

Trachten Sie auch nach dem Original?

Elfie Maisetschläger und ihr Team 



Senioren
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Die größte aller Torheiten ist,
seine Gesundheit aufzuopfern,

für was es auch sei.
Arthur Schopenhauer

Liebe PensionistInnen, liebe Freunde!
In den letzten Monaten gab es wieder viel zu feiern und wir gratulieren den Jubilaren sehr herzlich 
und wünschen Gesundheit und Zufriedenheit:

60 Jahre  Elisabeth Hawelka   75 Jahre Maria Steffel
 Baumgartner Karl     Johann Lust
 Otto Prager    85 Jahre Maria Hofmann
65 Jahre Grete Rabl       Johanna Anderl
 Mathilde Fritz    91 Jahre Paul Höllerschmid
70 Jahre Leopold Zwettler   

Ich hoffe, dass alle Mütter einen schönen Muttertag mit ihren Lieben verbringen konnten und möchte 
mich nochmals für die gelungene Feier bedanken. Speziell natürlich bei Bianca, Johanna, Jonas, Ka-
thi, Marie und Rene, die fleißig geprobt haben, um uns mit ihrer Musik zu unterhalten. 

Im Juni erwartet uns eine tolle 5-Tage-Reise ins Drei-Ländereck „Schweiz-Italien-Österreich“. Das 
Interesse dafür war riesig und jetzt hoffen wir noch auf schönes Wetter und dass alle gesund blei-
ben.

Die nächsten Termine für unseren „gemütlichen Nachmittag“ sind:

 Mittwoch,    6. Juni  Willis Teichstüberl
 Dienstag,    3. Juli  Gasthaus Waschka 
 Mittwoch,   8. August  Gaudium

Ein Thema beschäftigt mich noch immer – „Betreutes Wohnen“. Ich habe es als Gemeinderat schon 
versucht, aber es ist nicht gelungen. Jetzt als Pensionistenobmann habe ich das Recht die Diskussion 
zu erneuern. Es geht nur mit der ÖVP und ich weiß, dass sehr viele meine Meinung teilen, dass „Be-
treutes Wohnen“ notwendig ist und in Zukunft immer notwendiger sein wird. Es muss finanzierbar 
sein, aber es liegt so wie immer am lieben Geld. Ich möchte euch ersuchen, bei jeder Gelegenheit über 
„Betreutes Wohnen“ zu sprechen und es einzufordern.

Die nächste Ausgabe der Stadtnachrichten erscheint erst wieder Anfang September und deshalb 
möchte ich euch einen heiteren Sommer mit vielen schönen Erlebnissen wünschen.

Euer Obmann Peter Peham 
02856/3422



Senioren

Herzlichst begrüße ich euch liebe Mitglieder zu meiner Textseite anlässlich der zweiten Folge 2012 der 
Weitraer Rathausberichte. Der Frühlingsbeginn zeigte sich ja heuer von einer wohltuend sonnigen Seite. 
Am 16. März konnten 55 (hat uns sehr gefreut!)  interessierte Mitglieder die Teigwarenerzeugung Zim-
mermann kennenlernen und so manche Kostprobe mitnehmen.
Eine Reise wert, mit sehr vielen interessanten Eindrücken, war unser Tagesausflug nach Wien mit dem 
Besuch des Haus des Meeres und der folgenden Besichtigung von Schloss laxenburg. Wie immer kam 
auch das Gesellige dabei nicht zu kurz. Bei unserer traditionellen Muttertagsfeier war wiederum unsere 
Gemeinschaft in einer besonders schönen, verbindenden Weise spürbar.
Nach dieser kurzen Rückschau weise ich auf folgende nächsten Programmpunkte hin, wozu wir
euch einladen, aktiv teilzunehmen.
am 14. 6.   halten wir bei Waschka um 14h ein mitgliedertreffen ab, mit einer information über die
                  für unseren Körper so wertvollen Wirkung der „Schüssler Salze“.                  
vom 2. bis 6. Juli haben wir vor, die „Steirische weinstrasse und Slowenien“ kennen zulernen.
                 Alles Nähere entnehmt bitte unserem detaillierten Programm. Für diese äußerst                                        
                 attraktive Reise wünschen wir uns besonders eure Teilnahme. Wir wohnen in einem
                 4**** Hotel im Zentrum von Graz. Beachtet bitte den Anmelde- u. Einzahlungstermin!
am 4. 8.   geht’s um „liebe, lust und liebe“ anlässlich des theaterfestivals auf Schloss weitra.
                Eine neue intendanz, lässt einiges erwarten und wir haben wie im Vorjahr 25 Karten
                zum Preis von € 30.— statt € 35.— bestellt. Eure Anmeldung benötigen wir bis spätestens
                20. Juli und ebenso die Bezahlung der Karten zu diesem Termin!
 

Ein Foto von unserem Ausflug vor Schloss laxenburg 
zeigt eine Tischrunde bei gemütlicher Einkehr.

Als neumitglieder begrüßen wir mit großer Freude    
Eveline Pascher -
Hermann und Marie Hüttler – 
sowie Hugo Mühlbacher 
in unserer Seniorenbundgemeinschaft!

Ein herzliches WILLKOMMEN!

anFrage!!  Apotheker Mag. Bertram Spazcek ersucht uns um Bekanntgabe aller Adressen, um
ein neues Gerät zur Schmerztheraphie vorzustellen. Sollte jemand von euch liebe Mitglieder keine
Weitergabe der Adresse wünschen, so teilt uns dies bitte bis spätestens 15. Juni mit. DANKE!
                                                                                                             
Anlässlich begangener Jubiläen gratuliert der Vorstand folgenden Mitgliedern auf das Herzlichste! 
Alle guten Wünsche für Gesundheit, Glück und lebensfreude begleiten euch in die nächsten Jahre! 

  7.3.  leutner Hermann  ( 75 )                             Besondere Hochzeitstage feierten
29.3. Koppensteiner Maria  ( 70 ) 15.3.   Drobnik Gerhard u. ilse  ( 50. )
31.3. Fuchs Annemarie  (70) 12.4.   Fleischmann Johann u. Elisabeth  ( 60. )
 Ertl Herbert  ( 70 )   3.5.  Haumer Josef und Anna  ( 60. )                    
                        
30.4. Schwingenschlögl Grete  ( 75 )
  3.5. leutner Angela  ( 75 )
 
ich grüße euch  AllE  herzlichst und freue mich wie immer auf 
die nächsten fröhlichen Begegnungen mit euch! 
euer obmann   wolFgang 
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Sanier
Service

Heizungs
Tausch

Photovoltaik

 Entspannt mein Haus sanieren.

Die EVN ist immer für mich da.

Haben Sie schon einmal über thermische Sanierung nachgedacht 
und bisher auf den besten Zeitpunkt gewartet? 
Dann nutzen Sie jetzt die befristete Förderaktion im Rahmen der 
Sanierungsoffensive. Denn eine Senkung Ihrer Energiekosten, mehr 
Wohnkomfort und die Wertsteigerung Ihres Hauses sind nur einige 
Argumente fürs Sanieren. 

Die EVN bietet Ihnen mit EVN SanierService und EVN HeizungsTausch 
die optimale thermische Lösung für Ihr Haus. 
Die Fachleute der EVN begleiten Sie durch alle Phasen Ihrer Sanierung. 
Von Konzepterstellung, über individuelle Beratung zu Förderungen bis 
hin zur professionellen Sanierbegleitung – alles aus einer Hand.

Und mit dem EVN SonnenKraftwerk auf Ihrem Dach erzeugen 
Sie SonnenStrom für Ihren Eigenbedarf.

Wollen Sie herausfinden wie Sie Energie einsparen können? Möchten Sie nicht nur Energieberatung sondern auch 
gleich die professionelle Umsetzung durch einen verlässlichen Anbieter? Haben Sie Fragen zu Förderungen?
Dann ist die EVN der richtige Partner für Sie.
EVN Energieberatung 0800 800 333 oder energieberatung@evn.at. facebook.com / evn
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Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, 
Ihren Zweitwohnsitz zum Hauptwohnsitz 

zu machen? Wussten Sie, dass Sie durch eine 
Ummeldung zur/zum Hauptwohnsitzer/in auto-
matisch unsere Gemeinde und deren zukünftige 
Entwicklung unterstützen? Und dass Sie dadurch 
auch selbst zusätzliche Vorteile und Förderungen 
genießen können? (z.B. Solarförderung, und 
Wohnbauförderungen der Stadtgemeinde Weit-
ra)

Die wichtigste Einnahmequelle der Gemeinde 
stellen die sogenannten Bundesertragsanteile 
dar. 
Deren betragsmäßige Höhe richtet sich nach der 
Anzahl der Hauptwohnsitzer/innen. Zweitwohn-
sitzer/innen werden hier leider nicht berücksich-
tigt. Durch diese Einnahmen kann die Gemeinde 
viele Leistungen und Aktivitäten finanzieren, die 
für die Lebensqualität wichtig sind. Die wirt-
schaftliche Entwicklung und die Daseinsvorsorge 
können weiter ausgebaut und verbessert werden.

Mit einer einfachen und unkomplizierten Anmel-
dung können Sie Hauptwohnsitzer/in in unserer 
Gemeinde werden. Ohne dass für Sie Kosten ent-

stehen, können Sie mithelfen, die Finanzkraft und 
Zukunftschancen der Gemeinde zu erhöhen und 
die Attraktivität „Ihrer“ Gemeinde zu sichern.

Die vielen Besonderheiten unserer Gemeinde 
sind es wert, erhalten und ausgebaut zu werden. 
Vor allem in Zeiten, in denen sich für unsere Re-
gion so vielversprechende Zukunftsperspektiven 
als Wohn- und Wirtschaftsstandort eröffnen. (Das 
Projekt www.wohnen-im-waldviertel.at zeigt 
schon große Erfolge.)

Denken Sie an das Festival auf Schloss Weitra, 
das Freizeitzentrum Hausschachen, die Musik-
schule in Weitra, den Adventmarkt, den Bierkir-
tag usw.

Wir freuen uns wenn Sie die Stadtgemeinde 
Weitra durch Ihre Ummeldung unterstützen!

Liebe Zweitwohnsitz-Gemeldeten in der Stadt Weitra!

27,90

Madison Candy
uvb. Verkaufspreis 
39,90

SCHMUCK  UHREN  M INERAL I EN

3970 Weitra, Rathausplatz 18
www.granitschmuck.at
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Zivilschutzverband
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Sie haben diese Checkliste gesehen und wissen jetzt, wie gut Sie die Möglichkeiten genützt haben, 
um durch Vorsorgen im Selbstschutz Ihr persönliches Sicherheitsrisiko so klein wie möglich zu 
halten.

Sicherheit in den eigenen vier Wänden
Der NÖ. Zivilschutzverband versteht sich als eine Service-Einrichtung für die niederösterreichische 
Bevölkerung er bietet Information, Beratung und Schulung zu allen Belangen des Selbstschutzes.
Unter Selbstschutz ist alles das zu verstehen, was jeder einzelne tun kann, um einen Unfall zu ver-
meiden bzw. wenn es zu einer Notsituation kommt, diese durch richtiges Handeln so gut wie mög-
lich zu meistern.
Ob ein Unfall zu Hause, auf der Straße, im Betrieb, es vergeht immer eine gewisse Zeit, bis die 
Rettungskräfte eintreffen. Diese Zeitspanne gilt es zu überbrücken.
Im eigenen Haushalt kann jeder leicht überprüfen, was zu tun ist, damit es gar nicht zu einem Unfall 
kommt. Denn Unfälle sind keine Zufälle. Jeder Unfall hat eine Ursache.
Unfälle sind keine Zufälle. Jeder Unfall hat eine Ursache! 
Durch vorbeugende Maßnahmen, wie Beseitigung von Gefahrenquellen, Anbringen von Haltegrif-
fen usw. lässt sich Vieles vermeiden. Vorsicht und Voraussicht sind angebracht! 
Testen Sie durch Beantwortung folgender Fragen, wie es in Ihren eigenen vier Wänden aussieht:
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Wohnen
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JANETScHEK

haus am hauptplatz in weitra 
zu vermieten!

komplett renoviert! 
200m² Wohnfläche mit Garten 

und Autoabstellplatz.
Monatsmiete € 800,-- ohne Betriebskosten.

Auskunft: Johann Wilczek-Büro 02264/7291
 Mo-Do von 7.00 bis 15.00 uhr
 



Allgemeines

KulTuR- & STADTNAcHRicHTEN  weitra 04/05/06 201246

Laut Experten wird die weltweite Nachfrage an Dia-

manten das Angebot in den nächsten Jahren weit über-

treffen. Der Grund liegt in der steigenden Nachfrage 

in Indien, China und in den USA. Eine Studie der Bera-

tungsfirma Bain & Co schätzt, dass die Nachfrage jähr-

lich um 6,4% steigt während die Produktion um 2,8% 

zulegen wird.

In Zeiten von Wirtschaftskrise und Währungsunsicher-

heit habe sich Gold und Diamanten als krisensicheres 

Investment erwiesenen wobei dem überhitzten Gold-

markt bereits wieder ein Abwärtstrend in den nächsten 

Jahren vorausgesagt wird.

Bei qualitativ hochwertigen Diamanten - und nur sol-

che eignen sich als Wertanlage - ist der Wert durch das 

Zertifikat genau bestimmt und ändert sich auch dann 

nicht wenn der Stein in einem Schmuckstück verarbei-

tet wird. 

Diamanten erzielen keine jährliche Rendite und sind 

eine langfristige Anlageform. Die Diamantenpreise sind 

allerdings geldwertgesichert und unabhängig von po-

litischen Spannungen. Und vor allem: Als hochwertige 

Investitionsprodukte nur begrenzt verfügbar.

Informieren Sie sich unverbindlich!

3970 Weitra, Rathausplatz 18, www.granitschmuck.at

SCHMUCK  UHREN  M INERAL I EN
Diamanten als Wertanlage.

3 9 7 0  Wa l t e r s c h l a g  1 5
w w w. z i m m e r m a n n s - t e i g w a r e n . a t
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StellungSkundmachung

Die Stellung des geburtsjahrganges 
1994 für Wehrpflichtige aus der Gemeinde 
Weitra findet am Donnerstag, dem 16. Au-
gust 2012 in St. Pölten, Heßstraße 17 – ne-
ben Kommandogebäude Feldmarschall Heß 
– statt. 

Mitzubringen sind ein amtlicher Lichtbildaus-
weis, Staatsbürgerschaftsnachweis (entfällt 
bei Vorlage eines Reisepasses oder Perso-
nalausweises) Geburtsurkunde, Sozialversi-
cherungskarte, eventuell Heiratsurkunde und 
ärztliche Atteste.

Näheres ist aus der Stellungskundmachung 
2012 (angeschlagen an der Amtstafel der Ge-
meinde) zu entnehmen.


